Bernd Dörpinghaus

21. November 1936

Bernd Dörpinghaus wird in Gummersbach-Ahe geboren

1953 / 54

Dörpinghaus spielt als Stürmer in der A-Jugendmannschaft des TSV Ründeroth in der Sondergruppe Oberberg.

Am Ende dieser Spielzeit belegt die A-Jugendmannschaft des TSV Ründeroth mit vier Punkten Vorsprung auf den TuS Weiershagen-Forst den 1. Tabellenplatz und wird damit Kreismeister

1955 / 56

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel1 (4. Liga)

4. September 1955

Am 1. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der TSV Ründeroth auf heimischen Platz gegen den SV Eitorf 09 mit 4:6. Gegen den Meisterschaftsfavoriten zeigen die Hausherrn ein starkes Spiel, laufen jedoch fast von Spielbeginn an einem Rückstand hinterher. Dem Anschlusstreffer folgt jedes Mal ein Gästetor. Zweimal Dörpinghaus sowie Kopas und Karthaus erzielen die Tore für Ründeroth.

1956 / 57

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)
In einem Freundschaftsspiel gewinnt die Kreisauswahl Oberberg gegen den Landesligisten SSV 08 Bergneustadt auf dem Neustädter Platz mit 3:0. Von Beginn an drängt die Auswahl die Hausherren in die Verteidigung. Bereits in der 5. Minute erzielt der Frömmersbacher Weyland das 1:0, Wenig später erhöht der Ründerother Dörpinghaus auf 2:0, und nur kurz darauf sorgt der Wehler Stranzenbach mit einem Sonntagsschuß schon für den Endstand.

12. Mai 1957

Am 26. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth beim SSV Nümbrecht mit 3:1. Der Tabelleführer beginnt konzentriert und bestimmt auch das Spiel. Zur Pause führen sie durch ein Tor von Horst Wittpohl mit 1:0. Nach Wiederanpfiff erhöhen sie auf 2:0, ehe die Hausherren durch Karl Dickel zum Anschlusstreffer kommen. In der 80, Minute sorgt dann erneut Wittpohl mit seinem Tor zum 3:1 für die Entscheidung

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth in seiner Staffel mit einem Punkt Vorsprung auf den SV Eitorf 09 den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Landesliga Mittelrhein (4. Liga) auf

1957 / 58

Spieler beim TSV Ründeroth in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

3. August 1957

In einem Freundschaftsspiel gewinnt die Kreisauswahl Oberberg gegen den Landesligisten SSV 08 Bergneustadt auf dem Neustädter Platz mit 3:0. Von Beginn an drängt die Auswahl die Hausherren in die Verteidigung. Bereits in der 5. Minute erzielt der Frömmersbacher Weyland das 1:0, Wenig später erhöht der Ründerother Dörpinghaus auf 2:0, und nur kurz darauf sorgt der Wiehler Stranzenbach mit einem Sonntagsschuss schon für den Endstand.

8. Dezember 1957

Am 15. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth vor 150 Zuschauer am heimischen Ohl gegen die Amateurmannschaft von Bayer 04 Leverkusen mit 1:0. Auf dem schwer bespielbaren Aschenplatz kommen die Hausherren sehr gut ins Spiel und überzeugen mit einer starken kämpferischen Einstellung. In der 20. Minute schlägt Josef Kopas eine Flanke nach innen, und Horst Wittpohl schießt zum entscheidenden Tor ein.

23. März 1958

Am 21. Spieltag der Landesliga Mittelrhein spielt der TSV Ründeroth auf dem Platz in Engelskirchen gegen den SSV 08 Bergneustadt 1:1 unentschieden. In der 16. Minute bringt Heubach die Gäste mit 1:0 in Führung, als Kleeberg den scharf geschossenen Ball nicht abwehren kann. In der zweiten Halbzeit sorgt Hommelsheim mit einem verwandelten Handelfmeter für den Ausgleich. Einen zweiten Handelfmeter verschießt dann Karthaus

27. Juni 1958

„Freundschaftsspiel; Kreis-Auswahl Oberberg – Meidericher SV 2:8 (0:5) […] Aber das hatten die (nur) rund 1000 Zuschauer auf den Rängen am Ründerother Ohl schnell vergessen, denn die Vertragsspieler aus dem Duisburger Industrie-Vorort brannten auf dem neu hergerichteten Sportplatz ein wahres Feuerwerk technischer Finessen, spielerischer Feinheiten ab. Dabei war alles keineswegs auf den Affekt, sondern auf den Erfolg abgestellt. Wie den Blau-Weißen in zwei, drei Zügen bereits den gegnerischen Strafraum erreichten, wie sie mit ihren Steilvorlagen in den freien Raum immer wieder die oberbergische Abwehr aufrissen, das war der typische Erfolgsfußball. […] Dabei imponierten vor allem der elegante Dribbler Versteeg  als überaus wirksamer Torschütze (er traf allein viermal ins Schwarze), Rechtsaußen Geissen und der zuletzt als der große Spielmacher Schönknecht. Als er in der zweiten Halbzeit dem Oldboy Ömmes Schmidt Platz machte, verlor das Meidericher Spiel nicht wenig. […] Dennoch, die oberbergische Auswahl enttäuschte nicht. Fehlzündungen wird es in einer nicht eingespielten Elf immer geben, im gesamten gesehen war ihre Leistung doch recht zufriedenstellen. Jedenfalls sollte der Stamm, das Gerippe einer spielstarken Auswahl-Elf gefunden sein. Dazu zählen bei Torwächter, auch wenn Hans aus Drabenderhöhe zwei Treffer mehr zuließ als nachher Eis. Welch schwierigen Situationen sah er sich aber auch gegenüber? Nicht zu vergessen Stopper Groß. Der junge, aber sehr starke und stämmige Dieringhauser wurde immer öfter zur Endstation der Meidericher Angriffe. Sicher seine Schläge, kraftvoll sein Kopfballspiel. Im Angriff war der linke Flügel mit Schmidt, Metternich und Dresbach in der ersten Hälfte der wirkungsvollste. Dabei unterstrich der Engelskirchener Alexius seine noch immer gute Klasse. Nur er hatte das Pech, gegen Schönknecht, den besten Meidericher, spielen zu müssen. Im zweiten Durchgang verlagerte sich das Schwergewicht auf den rechten Flügel. Dabei brachte Reinke den schnellen Bauer immer wieder in Position, und der Wiehler bedankte sich durch rasante Spurts und gute Flanken. Beide erzielten auch die Tore, Reinke durch einen herrlichen Fallrückzieher und Bauer durch einen indirekten Freistoß.“

(laut dem Kölner Stadt-Anzeiger v. 28.6.1958)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth in seiner Staffel mit sieben Punkten Rückstand auf Blau-Weiß Godesberg, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz stehen, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die Bezirksklasse Mittelrhein (5. Liga) absteigen

1958 / 59

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth in seiner Staffel mit fünf Punkten Rückstand auf den SV Beuel 06 den 2. Tabellenplatz

1960 / 61

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth in seiner Staffel mit drei Punkten Rückstand auf den Aufsteiger BV 01 Opladen den 2. Tabellenplatz 

1961 / 62

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

12. April 1962

In einem Meisterschaftsspiel der Bezirksklasse Mittelrhein trennt sich der TSV Ründeroth vor 500 Zuschauer am heimischen Ohl vom VfL Gummersbach mit einem 1:1 unentschieden. Mit dem Wind im Rücken sind die Hausherrn zunächst die agilere Mannschaft. Kurz vor der Pause nimmt Wittpohl einen Pass von Dörpinghaus auf und schießt zum 1:0 ein. In der zweiten Halbzeit sorgt dann Engel mit seinem Tor zum 1:1 für das gerechte Unentschieden

1962 / 63

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

14. Oktober 1962

Am 8. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der TSV Ründeroth an der Maibuche beim RS 19 Waldbröl mit 2:5. Die stark aufspielenden Hausherren gehen in der 18. Minute durch Heinz Rappauer mit 1:0 in Führung. Reinhold Maus, Dieter Koch per Elfmeter und abermals Koch erhöhen schnell auf 4:0. Kurz vor der Pause schafft Günter Dohmann das 1:4. Spieß verkürzt sogar auf 2:4, doch dann macht Koch mit seinem dritten Tor alles klar

1963 / 64

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

16. Oktober 1963

In einem Freundschaftsspiel verliert der verstärkte RS 19 Waldbröl vor 1.500 Zuschauer an der heimischen Maibuche gegen die West-Regionalligisten Sportfreunde Siegen mit 5:6, In einem jederzeit spannenden Spiel können sich die Gäste wider erwarten nicht entscheidend absetzen. Horst Wittpohl und Bernd Dörpinghaus vom TSV Ründeroth, Heinz Müller vom TuS Eckenhagen, sowie zweimal Pickardt vom VfL Gummersbach lauten die Torschützen

27. Oktober 1963

Am 8. Spieltag der Bezirksklasse Oberberg verliert der TSV Ründeroth an der Maibuche beim RS 19 Waldbröl mit 0:1. In der ersten Halbzeit zeigen die Hausherren eine leichte Feldüberlegenheit und erzielen auch ein Tor, welches jedoch wegen Abseits nicht anerkannt wird, so steht es zur Pause noch torlos 0:0 unentschieden. Nach dem Wechsel nimmt Maus eine saubere Flanke von Dabringhausen auf und erzielt das letztlich entscheidende 1:0

22. März 1964

Am 25. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein trennt sich der TSV Ründeroth vor 800 Zuschauer am heimischen Ohl vom VfL Gummersbach mit einem torlosen 0:0 unentschieden. Von Beginn an stehen die Gäste mehr in der Verteidigung als die Hausherrn. Angetrieben von Becker werden die Stürmer Wittpohl, Dörpinghaus und Althaus immer wieder gut in Szene gesetzt, der erfolgreiche Torschuss bleibt jedoch aus.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth in seiner Staffel mit vier Punkten Rückstand auf Fortuna Opladen, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz stehen, den letzten Tabellenplatz und steigt damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) ab.

1965 / 66

Spieler beim TSV Ründeroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth in seiner Staffel mit sieben Punkten Vorsprung auf den TuS Elsenroth den 1. Tabellenplatz

12. Juni 1966

Am 1. Spieltag der Aufstiegsrunde zur Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth in Bergheim gegen den SV Verlautenheide knapp mit 5:4. In einem stets spannenden Spiel, in dem die Führung mehrfach wechselt, zeigen sich die Oberberger den Aachenern gegenüber letztlich als verdienter Sieger, auch wenn Torwart Haase in der Schlussphase prächtig hält. Schmidt, Wittpohl, Kessler heißen die Torschützen auf Seiten der Oberberger.

26. Juni 1966

Am 3. Spieltag der Aufstiegsrunde zur Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth in Kerpen gegen den SV Kalterherberg mit 6:0 und steigt damit in die Bezirksklasse auf. Bereits in der 4. Spielminute bringt Schmidt die Oberberger mit 1:0 in Führung. Wittpohl per Freistoß und Prinz erhöhen bis zur Pause auf 3:0. Nach Wiederanpfiff sorgt der überragende Wittpohl zwei weiteren Toren sowie Prinz für den überraschend deutlichen Endstand

1966 / 67

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 3 (5. Liga)

2. April 1967

Am 24. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth in der Lochwiese beim VfL Gummersbach mit 2.1. Nach einer Viertelstunde gehen die Gäste durch Dörpinghaus überraschend mit 1:0 in Führung. Pickkardt schafft dann mit einem umstrittenen Foulelfmeter den Ausgleich. In der 35. Minute lässt Mittelstürmer Althaus die VfL-Abwehr ganz schlecht aussehen und erzielt das letztlich entscheidende 2:1

1967 / 68

Dörpinghaus ist Trainer beim SC Vilkerath

1968 / 69

Spieler in der Reservemannschaft des TSV Ründeroth in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 1 (7. Liga)

15. September 1968

Am 4. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein trennt sich der TSV Ründeroth vom SV Sinspert-Wehnrath mit einem 2:2 unentschieden. Nach sehr guten zwanzig Minuten führen die Hausherren durch einen Doppelback von Willi Blum mit 2:0. In der 36. Minute kommen die Gäste durch ein Freistoßtor von Ernst-Günter Lünenberger zum Anschlusstreffer und noch vor der Pause sorgt Edgar Schwertner mit dem Tor zum 2:2 bereits für den Endstand

Dörpinghaus ist Trainer beim BV 09 Drabenderhöhe in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1969 / 70

Spielertrainer beim BV 09 Drabenderhöhe in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1972 / 73

Spieler beim BV 09 Drabenderhöhe in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der BV 09 Drabenderhöhe in seiner Staffel mit sieben Punkten Vorsprung auf den SSV Denklingen den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) auf

Spielzeit 1975 / 76

Dörpinghaus ist Trainer beim TSV Ründeroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

	16. Mai 1976

	1. Kreisklasse Oberberg (26. Spieltag)

	TSV Ründeroth – SpVg Dümmlinghausen 1:1 (1:0)

	Karl-Heinz Bewer

[Trainer: Bernd Dörpinghaus]

	Horst Lemke

	1:0 Bewer

1:1 Lemke
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